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Die wehrtechnische Ausbildung von
Kindern in der UdSSR

«Im Endkampf»
Die Leistungsprüfungen der vormilitärischen Ausbildung für Kinder und
Jugendliche ab zehn Jahren sind in der Sowjetunion der Höhepunkt einer
gesamtnationalen Bewegung unter dem Namen «Bereit zur Arbeit und
Verteidigung» (GTO). Auf dieses Ziel hin werden das ganze Jahr über
die künftigen Rekruten in der Freizeit vorbereitet. Der ebenfalls
obligatorische Militärunterricht an den Schulen (siehe unsere Sondernummer
19/1972) kommt noch hinzu.

Die Bewegung verleiht den Kindern und Jugendlichen aufgrund
individueller Prüfungsergebnisse das GTO-Abzeichen erster, zweiter oder dritter
Klasse. GTO-Sektionen bestehen in sämtlichen Sportvereinen, unabhängig
davon, ob sie der Jugendorganisation Komsomol angehören oder nicht.
Dieser ist seit 1965 beauftragt, dafür zu sorgen, dass der Wettbewerb
sämtliche Kinder und Jugendliche erfasst, unabhängig um ihre Mitgliedschaft

in Komsomol- und Pionierorganisationen..

Die sowjetische Presse veröffentlicht immer wieder Zwischenberichte über
den Stand dieser Allunionswettbewerbe. Einer davon ist in der
Jugendzeitschrift «Komsomolskaja Prawda» (Nr. 7/1973) unter dem Titel
erschienen: «Im Endkampf der Allunionsprüfung.» Hier steht: «Die
Komsomol- und Pionierorganisationen müssen ihre Kräfte jetzt auf den

Endkampf konzentrieren.» Die Teilnehmer, welche sich GTO-Leistungsabzei-
chen höherer Klasse erwerben, beteiligen sich an einem Allunionstreffen,
dem ein Marsch an die Stätten des Kriegsruhmes vorangeht. Der wichtigste

Wettbewerb ist der GTO-Mehrkampf. Die GTO-Normen werden
auf Unionsebene festgelegt und sind heute «ziemlich hoch». In Kursk,
Wolgograd und andernorts haben die Komsomolzen selber Schiessanlagen

gebaut.

Der Autor des Berichtes ist R. Njeschwjezkij, Sekretär des Zentralstabes
der Allunionsprüfung in wehrtechnischer Ausbildung. Er schreibt:
«Schwierigkeiten gibt es genug, denn die Ailunionsprüfung ist nicht
einfach bloss eine Prüfung in den Normen des neuen GTO-Komplexes,
sondern eine Prüfung des Kampfgeistes jeder einzelnen Komsomol- und
Pionierorganisation.»

Auch in Ungarn wird die militärische Begeisterung von Kindern eifrig
gefördert. Ueber drei Spalten veröffentlichte die Literaturzeitschrift «Efet es
irodalom» diese Zeichnung der 6jährigen Rita Povazsay: «Mir nach, Soldaten,
mir nach Magyaren!» Trotzdem dürfte der sowjetische grosse Bruder bei
genauerer Betrachtung nicht allzu grosse Freude an dieser Form des sonst
geforderten Militärpatriotismus bei den Ungarn haben. «Mir nach...» usw. sind
die Anfangsworte eines aitungarischen Militärmarsches, und sie riechen
nach ungarischem Patriotismus ohne genügendes internationalistisches Be-
wusstsein.
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